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Am 17. Januar 1992 wurde das Thü-
ringer Landesamt für Statistik (TLS) 
in der Leipziger Straße in Erfurt offi-
ziell gegründet und feiert somit in 
diesem Jahr sein 30-jähriges Jubi-
läum. Von Anfang an baute das TLS 
auf die 3 Standorte Erfurt, Gera und 
Suhl. Heute sind beim TLS etwa 250 
Mitarbeiter beschäftigt, das sind 
circa 100 Mitarbeiter weniger als 
im Jahr 1992. Seit seiner Gründung 
wurde das Thüringer Landesamt für 
Statistik von insgesamt 4 Hauslei-
tungen geführt. Dies waren Gerhard 
Scheurer, Klaus-Jürgen Reimer und 
Günter Krombholz. Seit dem Jahr 
2018 führt Dr. Holger Poppenhäger 
die Amtsgeschäfte als Präsident.

30 Jahre amtliche Statistik waren in 
Thüringen anfangs geprägt durch 
die Überführung der DDR-Statistik, 
die im Wesentlichen ein Instrument 
der Politik war und der Planabrech-
nung diente, in eine Statistik, die 
den Erfordernissen der freien Markt-
wirtschaft gerecht wird und alle Sei-
ten des gesellschaftlichen Lebens 
widerspiegelt.  Dazu gehörten neue 
Rechtsvorschriften, neue Statistiken 
und neue Arbeitsweisen sowie die 
Zusammenarbeit mit den anderen 
statistischen Landesämtern, dem 
Statistischen Bundesamt und vielen 
anderen Thüringer und bundesdeut-
schen Behörden. Um dieser einma-
ligen wie spannenden Herausforde-
rung gerecht zu werden, brauchte 
es hochqualifizierte engagierte Mit-
arbeiter. Hohe Qualifikation, gepaart 
mit dem Schwung der friedlichen  

Thüringen zählt! 
Der Informationsdienst-
leister wird 30 Jahre 
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Revolution, brachten die Thüringer Statisti-
kerinnen und Statistiker mit. Dass sich das 
Thüringer Landesamt für Statistik inner-
halb weniger Jahre zu einem verlässlichen 
und kompetenten Partner im Rahmen des 
Statistischen Systems der Bundesrepublik 
Deutschland entwickeln konnte, ist nicht 
zuletzt ein Verdienst der „Pioniere der ersten 
Stunde“, viele auch aus den alten Bundes-
ländern, vor allem dem Patenland Hessen.

Seither haben die Statistischen Ämter ihre 
Rolle als Informationsdienstleister und kom-
petente Partner im Dialog mit Politik, Wirt-
schaft, Wissenschaft und – nicht zuletzt – 
mit den Bürgerinnen und Bürgern übernom-
men und aktiv gestaltet.

Rückblickend hinterließen auch sogenannte 
„Großzählungen“ ihre Spuren in der Arbeit des 
TLS, dazu zählten beispielsweise die Handels- 
und Gaststättenzählung, die Gebäude- und 
Wohnungszählung, die Handwerks- und 
Landwirtschaftszählung und auch der Zen-
sus – also die Volkszählung – welche in 
diesem Jubiläumsjahr erneut durchgeführt 
wird.

Ein Meilenstein in der Entwicklung des 
Landesamtes war der Umzug im Jahr 
1998 von der „Platte“ Leipziger Straße in 
die modernen Räumlichkeiten des Büro-
parks „Thüringenpark“ am Europaplatz. 
Es verbesserten sich nicht nur die Arbeits- 
bedingungen für die Mitarbeiter, gleichzeitig 
wurde auch modernste Technik installiert, 
wodurch die statistische Arbeit, welche 
nunmehr hauptsächlich digital abläuft, effi-
zienter gestaltet werden konnte.

Die kompetente Arbeit des Landesamtes 
wurde auch dadurch gewürdigt, dass das 
TLS im Rahmen der internationalen Hilfe 
beim Aufbau und der Erweiterung der Sta-
tistiksysteme in anderen Ländern unterstüt-
zend tätig wurde. Das betraf u. a. die Länder 
Usbekistan, Moldawien und Mazedonien.

Die Zahlen der amtlichen Statistik stehen 
allen Bürgern offen. Zu diesem Zweck bietet 
das TLS allen Kunden ein vielfältiges Ange-
bot, um auf die statistischen Daten zuzu-
greifen. Ob von zu Hause via PC, am Telefon 
oder direkt am Sitz des Landesamtes – es 
stehen viele Wege offen, sich zu informieren. 
Ein jeder Besucher kann sich im Onlineange-
bot des TLS (www.statistik.thueringen.de) 
individuell Tabellen mit den gewünschten 
Daten zusammenstellen. Auch die Visuali-
sierung der Ergebnisse in Form von Karten 
oder in Grafiken ist möglich. Durch eine 
aktive Pressearbeit präsentiert das TLS 
die aktuellsten Ergebnisse erfolgreich der 
Öffentlichkeit, um so jeden über die Ent-
wicklungen des Landes zu informieren. 
Weitere Zugänge bieten außerdem der 
TLS-eigene Newsletter, sowie der seit 2012 
betriebene Twitter-Kanal. 

Nicht immer findet man die Zahl, die man 
gerade sucht. In diesen Fällen hilft der Aus-
kunftsdienst weiter. Alle anfallenden Fragen, 
per Telefon oder per E-Mail gestellt, werden 
hier schnell und kompetent beantwortet 
oder an die zuständigen Spezialisten in den 
Fachabteilungen weitergeleitet. Die Beant-
wortung ist in der Regel kostenfrei, sofern 
keine gesonderte Datenaufbereitung erfor-
derlich ist.

Neben der Bereitstellung der Ergebnisse in 
der Datenbank können sämtliche Veröffent-
lichungen in gedruckter oder elektronischer 
Form über den Webshop bezogen werden. 
Nahezu alle Publikationen werden hier zum 
kostenfreien Download angeboten. Darüber 
hinaus stellt das TLS die Daten der statisti-
schen Erhebungen mittels einer Vielzahl von 
Printprodukten zur Verfügung. Darin finden 
sich neben Zahlen u. a. auch leicht verständ-
liche Grafiken, fachkundige Analysen und 
übersichtliche Karten. Einen umfassenden 
Überblick über die Vielfalt der erhobenen 
Zahlen und die Situation des Freistaates 
Thüringen liefert das Statistische Jahrbuch, 
daneben existieren weitere Querschnitts- 

veröffentlichungen und eine große Anzahl 
an themenspezifischen Publikationen. Zahl-
reiche Faltblätter bieten zusätzlich einen 
schnellen Blick auf verschiedenste Sach-
verhalte.

Das Thüringer Landesamt für Statistik wird 
die Öffentlichkeit auch in Zukunft mit zu-
verlässigen Zahlen, Daten und Fakten nach 
den Grundsätzen: Neutralität, Objektivität 
und wissenschaftliche Unabhängigkeit, 
versorgen. Als innovativer nutzenorien-
tierter Informationsdienstleister entwickeln 
wir, im Statistischen Verbund, die amtliche 
Statistik stets weiter und nutzen dazu zahl-
reiche neue Möglichkeiten. Wir konzentrie-
ren uns dabei auf die wichtigsten Trends. 
Digitalisierung, experimentelle Daten und 
Georeferenzierung ermöglichen neue Ana-
lysemöglichkeiten. Darüber hinaus tragen 
die registerbasierte Datengewinnung und 
die Nutzung von Open-Data-Netzwerken 
zur Entlastung der Auskunftgebenden bei. 
Damit geht die amtliche Statistik gezielt auf 
aktuelle Anforderungen und Bedarfe ihrer 
Nutzerinnen und Nutzer ein.
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